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Schweizerisches
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aux offices postaux

Prix du numiro 15 els.
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ausgenommen Sonn- und Feiertage

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement

Redaction et Administration
an Departement federal! du cominerce

Parait 1 ä 2 fois par jour
les dimanchee et jours de fftte exce'ptla

AnnorLcen-Paclit: Tinxlolf" 3Iossc, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland'35 Cts.).

Hög-ie des annonces: Rodolphe Mosse, Zuriclt, Berne, etr
Prix d'insertion: 25 cts. la.ligne d'un quart de page (pour Mranger 35 cts.).

Diese Nuuser nmiasst acht Seiten — Ce nnmtiro renferme hnit pages

Inhalt — Sommalre
Abhanden gekommene .Werttitel. — Titres disparus. — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. —.-Marques; de fabrique'et de commerce.: —
Betriebsergebaisse der schweizerischen Hauptbahnen. — Resultats de 1'exploitation des

principales lignes suisRes de chemins de fer. — Decisions sur l'appücation du tarif prises
par le döpartement föderal des douanes. — Internationaler Post- nnd.Telegraphen-Vcr-
kehr. — Zinnpreise. — Kautschuk-Unternehmungen in den deutschen' Kolonien. —
Eine elektrische Eisenbahn Genua-Mailand. — Ansichtspostkarten in Schutzhüllen. —
Cartes postales • illüstrees. — Einfuhr in den freien Verkehr der Schweiz. — Importation

dana la circulation libre de la Suisse.

Amtlicher Teil — Partie oflicielie

11011

Der unbekannte Inhaber der zwei Obligationen der Schweiz.
Bundesbahnen.Nr. 166405/06 von 1899 mit Coupons per 31. Dezember 1902 B.
wird gemäss Art 851 O.-R. hiermit aufgefordert, dem Unterzeichneten
diese Titel UDd Coupons binnen einer Frist von drei Jahren, beginnend
mit dem erstmaligen Erscheinen dieser Publikation im. Schweiz.
Handelsamtsblatt, vorzulegen, widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist deren Amortisation

ausgesprochen. wird. (W. 19®)

Bern, den 19. Februar 1907.
Der Gerichtspräsident III: Langhnns.

L'enquöte instruite sur l'existance du titre ci-apres designe, dont
l'annulation est demandöe, n'ayant aböuti ä au'cuD rösultat et les publications

intervenues n'ayant fait connaitre aueune opposition ä ditedqmande,
le president1 du'tribunal dii Lac ä Morat, a.prononce, en audience de ce.
jour, la cancellation de l'expöditiqn perdue1 dü carnet d'epargne n° 14105
en faveur d'Elisäbeth Dillon, öpouse 4>Al§xfs, de Cressier, ä Cormondes,
contre la Caisse-d'Epargne de la ville de Morat,' du capital do fr.'1472. 65,
valeur au 1er jüillet 1906. (W. 20)

Morat, le 21 fevrier 1907.
Le cjreffier: A. tou der Wcid.

Handelsregister.—Begistredneommeree. — Rcgistro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Luzern — Lueernc — Lieerna
1907. 10. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Glashütte

Horw A.-G. in Horw (S. II. A. B. Nr. 431 vom 19. November 1903,
pag. 1721) bevollmächtigt Georg Siegwart,' von Horw, in Luzorn, als
Direktor.

10. Februar. Unter der Firma Milchverwertuugs-Genossensckaft Inwil
gründete sich am 12. August 1906 (Datum des Statutenbeschlusses) mit
Sitz in Inwil eine Genossenschaft zum Zwecke, durch gemeinsamen
Verkauf der Milch den Mitgliedern einen entsprechenden Erlös zu sichern.
Mitglied kann werden, wer in der Gemeinde Inwil und angrenzenden
Gehöften Viehbesitzer, ist und Milch zum Verkaufe abgeben kann. Die
Aufnahme geschieht, sofern das betreffende Mitglied nicht bei der
Konstituierung der Genossenschaft aufgenommen worden ist, durch schriftliches

Gesuch an den Vorstand und durch Aufnahme in einer
Genossenschaftsversammlung,. und durch Unterschrift der Statuten oder eine darauf
bezugnehmende Erklärung. Die bei der konstituierenden Versammlung
aufgenommenen Genossenschafter haben eine Einheitslaxe von 50 Cts. pro
Kuh bis auf 30 Stück zu bezahlen. Für später eintretende'Mitglieder
bestimmt die Genossenschaftsversammlung die Eintrittstaxe. Jedes Mitglied
ist verpflichtet, die Milch seiner Kühe, soweit es dieselbe nicht für den
eigenen Haushalt, zur Abgabe an Kunden oder zur Aufzucht von Jungvieh
und Schweine verwendet, gemäss'den Vorschriften des jeweiligen
Kaufsvertrages abzuliefern. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen
Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluss. Ersterer kann nur auf Schluss des
Geschäfts- (Kalender-) Jahres erfolgen und muss am 30. .September schriftlich

erklärt sein. Austretende, wie ausgeschlossene Mitglieder verlieren
jeden Anspruch auf das. Genossenschaftsvermögen, haften dagegen noch
zwei Jabre für allfällig zur Zeit des Austrittes bestehende Passiven. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die .Mitglieder, persönlich
und solidarisch. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. die Generalversammlung; b. ein
Vorstand, bestehend aus 9 Mitgliedern, wovon der Präsident, Kassier und
Aktuar den engern Vorstand .bilden; c. zwei Rechnurigsrevisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und führt der Präsident
oder Vizepräsident mit dem Aktuar in kollektiver Zeichnung die verbindliche

Unterschrift. Präsident ist. Michael Rast, von Ebikon; Vizepräsident
ist Gottfried Knüsel, von Gisikon; Kassier ist Josef Frey, von Inwil; Aktuar
ist Alois Lisibach, 'von und alle in Inwil. Die weitern Mitglieder'sind : Sales
Köpfli, von und in Dietwil; Joseph Weingartner, von und .in Inwil; Candid
Scbe'rer, von Sempacb, in Inwil; Candid Leu, von und in Inwil; Leonz
Isenegger, von Hohenrain, in Inwil.

•11. Februar. Unter der Firma Vcrkehrsgenosseuschaft in Horw
gründete sich am 8. Dezember 1906 (Datum- der Statuten) mit Sitz in
Horw, auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft' zum Zwecke der

Förderung der Gemeinde- und'Verkehrsinteressen, sowie zur Hebung der
Fremdenindustrie in der Gemeinde Horw. Mitglied der Genossenschaft
kann jede in bürgerlichen Ehren und Rechten stehende Person in Horw
nder Umgehung werden. Die Anmeldung zum Beitritt muss schriftlich
durch Unterzeichnung einer Beitrittserklärung erfolgen, womit gleichzeitig
auch die Statuten als anerkannt erklärt werden. Als Eintrittsgebübr sind
Fr. i20 zu entrichten. Bezüglich weiterer Beiträge hat die Genossenschaftsversammlung

zu entscheiden. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
freiwilligen Austritt, Ausschluss und Tod. Austretende und ausgeschlossene
Mitglieder verlieren alles und jedes,Anspruohsrecht an dorn
Genossenschaftsvermögen. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist, stobt'jedem Mitgliede der. Austritt frei, derselbe kann'jedpoh
hur auf Schluss eines Kalenderjahres erfolgen .und soll vorher durob eine

.schriftliche Austrittserklärung angezeigt werden. Die Erben eines durch
Tod ausgeschiedenen'Mitgliedes'sind berechtigt, innerhalb 6 Monaten nach
dessen Tod in die Genossenschaftsreohte als neues Mitglied einzutreten;
wird innorhalb dieser Frist von den Erben keine; bezüglicho Beitrittserklärung

abgegeben, so erlischt alles-und jedes Anrecht am Vermögen der
Genossenschaft. Die Haftbarkeit des verstorbenen Mitgliedes geht auf dessen
Efben über. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt; sollte ein solcher
dennoch resultieren, so 'hat jedes Mitglied das gleiche Recht auf Anteil
an demselben. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) die Generalversammlung;

2) ein Vorstand von fünf Mitgliedern und 3) zwei Rechnungs-
revisoren, Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Präsident oder Vizepräsident mit 'dem1 Aktuar oder Kassier in
kollektiver Zeichnung. Mitglieder des Vorstandes sind: Präsident .Franz
Büholzerj von Ilörw; Vizepräsident: Jakob Aegerter,,von Eggiwil (Kt."Bern);
Kassier; Martin Deuber,' von' Osterfingen (Schaffbaüsen); Aktuar: Kajl
Hügli-Sigri'st, von Oberwil (Baselland); Beisitzer: Josef Troxler, von Ober-
rii'ti (Aärgau), alle in Horw.

12. Februar. Die Firma Hans Küttei vormals [Martin Hochstrasser-
JErni in Luzern (Kolonialwaren und Zigarreq) ,(S. II. A. B. Nr. 169 .vom
27., April 1903, pag. 673) ist infolge Konkurserkenptnisses des
Gerichtspräsidenten vqn Luzern yo.m [26. Januar 1907 von rAmtes [ivegen gelöscht
worden.

12. Februar. Inhaber dor Firma F. Amschwnnd-Bucher in Luzern list
FloreDtin Amscbwand-Bucher, von Kerns, in-Luzern. KolonialvrareD, Spiritus,
Weine,- Gewürze und Tee en gros und mi gros. Fischerstrasse. / •, >

12. Februar. Aktiengesellschaft für Hoizdekoration Luzern (Societe
anonyme des arts decoratifs sur bois ä Lucerne) (S. H. A. B. Nr. 403
vom 3. Oktober 1906, pag. 1610).- Als Direktor dieser Aktiengesellschaft
wurde an Stelle des" zurücktretenden Emil yon Vivis gewählt : Paul E. Eckel,
von Basel, in Luzern.

13. Februar. Unter der Firma Schweinczuchtgenossenschaft
Buttisholz'& Umgebung bildeto sich am 11. November 1906 mit Sitz in Buttis-
holz auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke, durch
Ankauf und Haltung von geeignetem Zuchtmaterial, durch Führung eines
Zuchtregisters und ratiooello Aufzucht der Schweine die Leistungsfähigkeit
und Widerstandsfähigkeit in der Schweineherde zu hoben, den Austausch
von Zuchttierön unter den Mitgliedern zu ermöglichen und Intestzucht .zu
vermeiden. Der Eintritt geschieht gegenwärtig durch Unterzeichnung der
Statuten und Einlösung wenigstens eines Anteilscheines von Fr. 10'; späterhin

kommt noch hinzu, dass die Aufnahme durch Beschluss der
Hauptversammlung geschehen muss. Die Mitgliedschaft wird verloren durch
freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Solange die Auflösung dor
Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitglied der Austritt
frei; derselbe kann jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres
stattfinden und muss wenigstens.3 Monate vorher dem .Vorstande angezeigt
werden. Bei Liegenschaftsverkäufen,. Pacht und Erbschaftsfällen, solern
die Genossenschaftstiere mit übergehen, sind die Anteilscheine übertragbar;

bei Austritt oder Ausschluss der Mitgliedschaft hat der Austretende
oder sein Rechtsnachfolger keinen Anspruch auf das Genossenschaftsver-
mögon und auf dio Rückzahlung seines Geschäftsanteiles. Austretende
und ausgeschlossene Mitglieder, 'sowie deren Erben bleiben der Genossenschaft

und ihren Gläubigern noch weitere 2 Jahre für die bis zu ihrem
Ausscheiden eingegangenen Verbindlichkeiten mithaftbar. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftetinur das Vermögen derselben; die
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter.,ist ausgeschlossen! Die Organe
der Genossenschaft.sind: l).die Hauptversammlung; 2) der Vorstand,
bestehend aus 5 Mitgliedern, und führt der Präsident oder Vizepräsident mit
dem Sekretär in kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift fürdie
Genossenschaft und vertritt dieselbe nach aussen. Präsident ist Isak
Schmid, von Buttisholz, in Luterau; Vizepräsident ist Josef Bo'og, Sohn,
von Kottwil, in Ruswil; Kassier ist Josef Hödel, von Egolzwil, in Buttis-
h'olz; Sekretär ist Alois Egli, von und in Buttisholz, und Beisitzer ist
Dominik Wapf,.von NeuJorf, in Buttisholz.

13. Februar. Hülfskassa in-, Grosswangen, Bankgeschäft mit Sitz in
Grosswangen (S. IL A. -B. Nr. 349 vom 31. August 1905, pag. 1393). Diese
Aktiengesellschaft hat-an. ihrer Generalversammlung vom 9. Februar 1907
konstatiert, dass die restierenden 75% auf Fr. 200,000 vollständig einbezahlt

sind. Somit ist nun das ganze Aktienkapital von Fr. 400,000,
bestehend in 400 auf den Namen lautenden Titeln von je Fr. 1000 voll
einbezahlt.

>

14. Februar. Die Firma Henri Sc Edmond Dcpierre in Luzern (Broderies,
Ridaux) (S. H. A. B. Nr. 106 vom '26, September 1888, pag. 804) hat

sich infolge.,Wegzugs und Verzichts der Inhaber aufgelöst und ist orloschen.
IG.. Fobruar. Johann Josef Arregger, von Schüpfheim,. und Otto.Pfister,

von Paulenfürst, Amt Bondorf (Badon), beide in .Luzern, haboD 'unter der
Firma Arreggcr &Cie. inLuzern eine Kommanditgesellschaft eingegangen,



die mit heute beginnt. Jobann Josef Arregger ist unbeschränkt haftender
Teilhaber und Otto Pfister Kommanditär mit dem Betrage von Fr. 40,000
(zehntausend Franken). Glas, Porzellan nnd Spiegel. Kapellgasse 5.

18. Februar. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma R. Bohler
& Cie. in Emmen (S. H. A. B. Nr. 368 vom 31. Oktober 1901, pag. 1469)
ist der Gesellschafter August Wiedemann ausgetreten und tritt an dessen
Stelle in die Gesellschaft ein: Josef Jung, von Grosswangen, in Emmen.

Glarus — Claris — Glarooa
1907. 19. Februar. Aus der Kollektivgesellscbaft unter der Firma

SUub-Luchsingers Söhne in Glarus (S. H. A. B. Nr. 217 vom 30. Mai -
1904, pag. 865) ist der Vormund der beiden minderjährigen Firmainhaber,
Johann Kaspar LÜtschg, infolge Todes ausgeschieden. Die vom Waisenamte
Glarus-Riedern eingesetzte Verwaltungskommission hat am 15. Februar
1907 an Werner Stähelin-Schwarzenbach, von Wattwil, in Riedern, und
Heinrich Streiff-Brick, von und in Glarus, Kollektivprokura erteilt. Gleichzeitig

ist die an Werner Stäbelin unterm 26. Mai 1904 erteilte Einzelprokura
hinfällig geworden.

19. Februar. Inhaber der Firma A. von Arx-Müller in Glarus ist
August von Arx, von Härkingen (Solothurn), in Glarus. Natur des Geschäftes:
Spirituosen, Liqueurs, Speiseöle, Konserven'und Essig.

Zug — Zoog — Zngo
1907. 8. Februar. Robert Rychener, von- Signau (Kt. Bern), in Engelberg,

und Jakob Ramseyer, von Mirchel (Kt. Bern), 'in Monzingen, haben
unter der Firma Rychener & Ramseyer in Zug eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister beginnt
Natur des Geschäftes: Bauunternebmung. Geschäftslokal: Bureau im Bad
Schönbrunn, GemeindeJMenzingen.

45. Februar. Lorenz Florin, von Klosters (Kt. Graubünden), in Zug,
und Robert Baer, von und in AQoltem (Kt Zürich), haben unter der
Firma Florin & Cle, Wurstfahrik Zug in Zug eine Kullektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 15. Januar 1907 begonnen hat. ' Zur
Vertretung der Gesellschaft ist nur befugt Lorenz Florin. Natur des Geschäftes:
Wurstfabrik und Fleisch verkauf.

Solothnn — Seieare — Soletta

Bureau Kriegstetten.
1907. 16. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gehrüder

Käch, Sägo und Parkettfabrik in Biberist (S. H. A. B. Nr. 177 vom
5. Mai 1902, pag. 705) hat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen.

16. Februar. Inbabor der Firma St. Käch in Biberist ist Stephan
Käch, von und in Biberist. Natur des Geschäftes: Sägerei und Holzhandlung.

Basd-SUdt — Bile-Yille — B&silea-Cittä

1907. 18. Februar. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter
der Firma Eioktrizitäts-Gcsellschaft Aliolli (Aktiengesellschaft)'in Arlesheim

und Zweigniederlassung in Basel (S. H. A. B. Nr. 327 vom 30.
November 1898, pag. 1361) hat den Ingenieur Jean Baptiste Krantz, von
Rotterdam, wohnhaft in Basel, zum Vizedirektor ornannt und ihm die
Befngnis erteilt, kollektiv mit einem der andern Bevollmächtigten die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft zu führen. Im fernem
wird an Ingenieur Dr. Wilhelm Ochse, von Köln a. Rh., wohnhaft in
Basel, Kollektivprokura in dem Sinne erteilt, dass er ermächtigt ist, kollektiv
mit einem der Diroktoren die Prokuraunterschrift für dio Gesellschaft zu
führen.

19. Februar. Als Delegierter des Verwaltungsrates dor Aktiengesellschaft

unter der Firma Ersto Actienbrennerei in Basel (S. H. A. B. Nr. 22
vom 24. Januar 1896, pag. 88) ist Paul Kühni ausgeschieden und somit
dessen Unterschrift erloschen.

19. Februar. Die Firma Argast & Oelliafcn in Liquid, in Basel
(Baugeschäft für Hoch- und Tiefbau) (S. H. A. B. Nr. 337 vom 4. Oktober 1901,
pag. 1345) ist nach boendigter Liquidation erloschen.

19. Februar. Inhaber der Firma Max Oelhafon in Basel ist Max Oel-
hafen, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Arcbitekturbureau. Geschäftslokal:

Tellstrasse 54.

Sekaffhausen — Schaffhousc — Seiaffusa

1907. 20. Februar. Dor Inhaber der Firma Carl Ziegler, Eisenhandlung
in Schaffhausen, Carl Robert Ziegler, von und in Schaffhausen (S. H.A.B.
Nr. 203 vom 27. Mai 1902, pag. 810) ändert dieselbe ab in Carl Zieglor.

Appenzell A.-Rb, — Appenzell-Rh. ext. — Appcnzello est.

1907. 48. Februar. Untor der Firma A.-G. Tiefoninüüle Herisau
besteht mit Sitz in Herisau eine Aktiengesellschaft, welche die
käufliche Erworbung und Fortsetzung des von Herrn Heinrich Scheitlin
betriebenen Müllereigeschäftes mit Liegenschaften und Zubehörden
bezweckt Die Gesellschaftsstatuten sind am 30. Januar 1907 festgestellt
worden. Die Dauer der Gesellschaft ist nicht fixiert, sie richtet sich nach
den in den Statuten enthaltenen Bestimmungen über Auflösung und
Beendigung der Gesellschaft Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 70,000
(siebzigtansend Franken), eingeteilt in 140 volleinbezahlten Aktien zum
Nominalwerte von Fr. 500. Dieselben lauten auf den Namen des Besitzers.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation im
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Gesellschaft führt der Präsident kollektiv'mit einem der beiden andern
Mitglieder des Verwaltungsrates, oder zwei Mitglieder der Verwaltung
kollektiv. Präsident des Verwaltungsrates ist Albert Signer, von Stein (a. Rh.),
in Horn; weitere Mitglieder des Verwaltungsrates sind Emir Münz, von
Sulgon, in Bottighofen, Jacob Signer-Scherrer, von und in Herisau, und
med. vet. Jacob Unger, von Barzheim (Schaffhausen), in Herisau, letzterer
als • Suppleant

18. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Yielivorsichorungs-
gesellsohaft Rehetobel mit Sitz in Rehetobel (S. H. A. B. Nr. 342 vom
3. September 1903, pag. 1365 und dortige Verweisungen) hat in der
Hauptversammlung vom 2. Dezemher 1906 an Stelle der austretenden Jacob
Men et und Alfred Soblaepfer zum Kassier ernannt: Leonhard Rohner, von
Rebotobel, und als Beisitzer Konrad Reehsteiner, von Wald, beide wohnhaft

in Rebetobel. Statutengemäss besitzt der Kassier Einzelunterscbrifts-
bereohtigung.für die Genossenschaft.

18. Februar. Die Firma J. Kcrn-Krüsi — Fabrikation und Export von
mechanischen Stickereien — in Gais (S. H. A. B. Nr. 391 vom 22.
November 1901, pag. 1561) ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
Aktiven und Passiven • gehen über an die neue Firma «Kern & Willi»
in Gais.

18. Februar. Johannes Willi und Johannes Kern-Krüsi, beide von und
in Gais, haben unter der Firma Kern & Willi in Gais eine Kollektivgesell¬

schaft eingegangen, welche am 1. Januar 1907 mit dem Eintrag ins
Handelsregister begonnen bat und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «J. Kern-Krüsi» in Gais übernommen hat Natur des Geschäftes:
Fabrikation und Export von Stickereien. Gesöhäftslokal: .Kehr.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1907. 18. Februar. Die Firma M. Eggenberger in Grabs (S. H. A. B.
vom 5. März 1883, pag. 234) erteilt Einzelprokura an Matbäus Eggen herger,
Sohn, von und in Grabs.

19. Februar. Der Inhaber der Firma «F. Rüegg» in Rapperswil
(S. H. A. B. vom 5. Juni 1883, pag. 656) ändert seine Firma ab in
F. Rüegg, Vcrsicherungs-Bureau. Die an Otto Rüegg in Rapperswil
erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 61 vom 18. Februar 1902, pag. 241) ist
mit 1. Januar 1907 erloschen.

Graabünden — Grlsons — Grigioii
1907. 19. Februar. Die Firma Friedrich August Kretsehmann in Süs

(S. H. A. B. vom 11. Angust 1886) — Kolonialwaren — ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

19. Februar. Unter der Firma Bündnerische Pferderersichoruiigs-
Geriossensehaft bildet sich mit dem Sitze am jeweiligen Wohnorte des
Präsidenten, z. Z. inSamaden, eine Genossenschaft bündneriseber
Pferdebesitzer, welche die Versicherung ihrer Mitglieder gegen Schaden
bei Krankheiten, Unfällen und Tod ihrer Tiere bezweckt. Die Statuten
sind am 26. November 1905 festgestellt und am 1. Jnli 1906 revidiert
worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmmt Die Mitgliedschaft
wird erworben durch Einschätzung des Pferdebestandes, Einzahlung der
ersten Jahresprämie und Entrichtung eines Eintrittsgeldes von Fr. 2 pro
Pferd. Die Prämie beträgt 3 % des Schätzungswertes, für Mietpferde 2%
per Halbjahr, letzteres in dem Sinne, dass die Versicherung und damit
die Haftbarkeit der Anstalt jeweilen mit der Uebergabe des Mietpferdes
an den Eigentümer endet, auch wenn die Erstattung vor Ablauf der sechs
Monate stattfindet. Pferde, die höher als Fr. 1400 eingeschätzt werden,
bezahlen zur jeweiligen Prämie '/» % Züschlag, im Maximum 3l/a °/c,
Kavalleriepferde dürfen nur zu 50 % ihres militärischen Schatzungswertes
plus Uebersteigerung eingeschätzt werden. Der Austritt muss mindestens
drei Monate vor Ablauf des Versicherungsjahres schriftlich und
eingeschrieben dem Präsidenten der Genossenschaft angezeigt werden; mit'dem
erfolgten Austritt fallen alle Ansprüche an die Genossenschaft dahin. Die-
Mitgliedschaft kann ferner verloren gehen durch Ausschluss durch den
Genossenschaftsvorstand. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen unter Ausschluss der persönlichen Haftbarkeit
der einzelnen Mitglieder. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen durch das Amtsblatt des Kantons Graubünden. Das Genossenschaftskapital

beträgt Fr. 20,000'(zwanzigtausend Franken), eingeteilt in'200
Anteilscheine lautend auf den Namen ä Fr. 100, wovon 50°/o Fr. 10,000
(zehntausend Franken) einbezahlt sind. Es wird ein Reservefonds angelegt,
der geäußnet werden soll, bis er den Betrag von Fr. 100,000 erreicht hat.
Die Organe der Genossenschaft sind: 1) die Generalversammlung; 2) der
aus 9 Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand verlritt die Genossenschaft Dritten gegenüber durch Kollektiv-
Unterschrift des Präsidenten, Vizepräsidenten, Aktuars oder eines andern
Vorstandsmitgliedes je zu, zweien. Mitglieder des Vorstandes sind: Bezirkstierarzt

Hans Tgetgel, Präsident, von Truns und Ponte, in Samaden;
Johann Peter Schmidt, Vizepräsident, von und in Filisur; Jobann Hermann
Könz-Roslar, Aktuar, von Guarda, in Zuoz; Jakob Gondini Frävi, von und
in Andeer; Johann Wieland-Passet, von Saßen, in Tbusis; Peter Wieland-
Brunold, von Chur, in Arosa; Simon Meisser, von und in Davos; Martin
Conrad, von Andeer, in St. Moritz, und'Dr. Erminio Iseppo'ni, Kantonstierarzt,

von Poschiavo, in Chur.
19. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse

Herrschaft - Y - Dörfer in Landquart (S. H. A. B. Nr. 431 vom 3. November
1905, pag. 1722) hat in ihrer Genoralversammlnng vom 15. Juli 1906 den
Vorstand neu bestellt Präsident ist nunmehr David Huppenbauer, von
Untertürkheim (Württemberg), wohnhaft in Igis; Aktuar ist Anton Tanner,
von una in Maienfeld, und Kassier ist Jakob Staub, von Sevelen (Kt St. Gallen),,
wohnhaft in Jenins. Präsident und Kassier führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift namens :der Genossenschaft

Tcssin — Tessin — Ticiuo

Ufficio di Locarno.
1907. 19 febbraio. Proprietario della ditta Bassano Vanetti, in

Brissago, ö Bassano Vanetti fu Leopoldo, da e domiciliato in Brissago. Genere
di commercio: Albergo-Ristorante Vanetti.

Ufficio di Lugano.
19 febbraio. La sooietä in nome collettivo Borrani o Moneda-Biscot-

teria Ticineso, in Melide, biscotteria e generi alimentari (F. u. s." di e.
del 6 febbraio 1902, n° 43, pag. 169, e 4 luglio 1902, n°'255, pag. 1017),
ä sciolta essendo la liquidazione terminata. La dittä k cancellata.

II proprietario della ditta Borrani Ferdinando, in Melide, ö Ferdinando
Borrani fu Carlo, di ßrissago, in Melide. Genere di commercio: Prestino
con generi alimentari, rappresentanze.

Waadt — Vaod — Tand

Bureau de Lausanne.
1907. 15fevrier. Le chef de la maison H. Cherbulliez, ä Lausanne, es-

Henri Cherbulliez, de Novall6S, domicilie ä Lausanne. Genre.de commerce:
Grains et fourrages. Bureau et entrepot: Echelettes 18.

15 fövrier. La raison A. Chevrot, ä Lausanne, maison speciale pour
les cafös torrefiös, thös et cacaos «Au Timbre vert» (F. o. s. du c. dn-
6 avril 1905), est radiöe ensuite de remise de commerce.

15 fövrier. Le cbef de la maison A. Michaud, Snccessenr de A.
Chevrot, ä Lausanne,' est Alexis-Marius Michaud, citoyen francais, domicilii
ä Lausanne. Genre de commerce: Maison speciale pour les caföstorröfiös,
tbös et cacaos. Magäsin: 16. Rue Madeleine ä l'enseigne «Au Timbre vert».

15 fövrier. Charles Sueur, deSte-Croix, Alfred Leresche, deBallaigues,
et Frödöric Colomb, des Verriöres (Neucbätel), les trois Öomicilies ä

Lausanne, ont.conslituö sous la raison sociale Chs Sucur & Cle, une soeiöte
en 'nom collectif ayünt son siöge ä;Lausanne et qui a commencö lelerJanvier

1907. La sociötö ne'sera engagöe vis-ä-vis des tiers que par lasigna-
ture collective des assoeiös Charles Sueür et Alfred Leresche. Genre.de
commerce: Fabrication et vente de briquettes combustibles d'aprüs le
systöme inventö par l'associe Charles Sueur. Bureau et fabrique: Gare du Flon.

Bureau d'Orbe.
49 fövrier. L'association Societe de fromagerie de Cache.Bolin, ä

Bavois (F. o. 's. du c. du 31 mai 1895, n° 143, page 604), fait insörire
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qu'elie a dans ses assemblies generates 3 et seance du comite du 6
septembre et 24 ddcembre 1906 constitue .son comitd, de Emile Agassis, president;

Alexis Oulevay, vice-prisident ; Francois Carrel, caissier; Emmanuel
Agassis, Marc Oulevay,- imembres. '

49 fdvrier. La raison M. Chaulmontet, Bazar et commerce d'horlogerie,
bijouterie, lunetterie, cigares, etc.\ ä Atellorbe. (F. o. s. du c. du 1er aoüt
4902, n°288, page 4450), est radlee, ensuite)de renonciation au commerce.

Neaenbsrg — Nenchatel — Neuchätel

Bureau, de La Chaux-de-Fonds.
4907. 46 fevrier. La raison Eel Bayer, ä La Chaux-de-Fonds, teinture

et lavage chimique (F. o. s. du c. du 24 fdvrier 4900, n° 67), est dteinte
ensuite de renonciation du titulaire. La procuration donnee h dame Marie-
Louise Bayer, est dteinte.

46 fdvrier. La maison Basler Kleider Färberei & chemische Waschanstalt

Bayer & Köthlisberger vorm. C. A. Geipel, ä Bäte (inscrite au
registre du commerce de Bäle-ville, le 31 janvier .4907 et publide dans la
F. o. s. du c. du 6 fevrier 4907, n° 31), a dtabli, dds le 1er janvier 1907,
sous la meme raison sociale, une succursale ä La Cbaux-de-Fonds. Les
associds Emmanuel Bayer et Ulrich Röthlisberger reprdsentent chacun la
societe. Genre de commerce: Teinturerie et lavage chimique. Bureaux:
21, Rue du Colldge.

Bureau de Neuchätel.
18 fevrier. La socidte en nom collectif E. et E. Joannerot, ä Neuchätel

(F- o. s. du c. du 8 septembre 1899, n° 285, .page 1448), est dissoute.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Emma Jeanneret» ä Neuchätel.

Le chef de la maison Emma Jeanneret, ä Neuchätel, est Emma-Sophie
Jeanneret, du Locle, domicilide ä Neuchätel; la maison reprend l'actif et
le passif de la socidte «E. et E. Jeanneret» qui est radide. Genre de
commerce: Modes. Magasin: Rue du Seyon et Rue de l'ancien Hötel de Ville.

Genf — Genfeve — Ginevra

•1907. 18 fevrier. La raison Aug. Maire, commerce de velocipedes, ä
Gendve (F. o. s. du c. du 30 octobre 1899, page 1246), est radide ensuite
de renonciation du titulaire.

18 f6vrier. Sous la denomination de Union des Agents generaux
suisses d'emigration, il s'est constitud une association (conformement
au titre 27 du G. 0.), ayant pour but d'assurer la sauvegarde des intdrdts
gendraux de ses,.membres; de creer et de maintenir.entreeux.desrelations
d'affaires correctes et courtoises; de rdprimer tout acte de concurrence
ddloyale, soit de la part d'un des socidtaires ou de ses agents, soit de la
part de, personnes dtrahgdres ä l'union; de prdsenter et de faire valoir
auprös de qui de droit les revendications eventuelles des socidtaires; de
les ddfendre contre tout acte arbitraire ou mesure vexatoire d'oü qu'ils
proviennent; de rdglementer et ddterminer les relations des agents gdnd-
raux entre eux et. Celles de leurs sous-agents. Le siege de l'association est
ä Gendve. Les Statuts portent la date du 22 decembre 1906. Peuvent faire
partie. de l'association les particulars ou socidtaires qui: 1°'sont agents
gdndraux suisses d'dmigration, titulaires d'une patente fdddrale; 2° sont
agents reconnus par les lignes de navigation du Pool. L'assemblde gdndrale
des membres de l'union statue sur les demandes d'admission prdsentant
les deux conditions ci-dessus dnonedes. La demande d'admission, pourdtre
reoue, doit reunir les deux tiers des votants. Tout membre de l'union
peut donner sa ddmission pour le terme de l'annde en cours et en indiquant
les motifs. Dans ce cas, il renonce ä tout droit dans l'avoir de l'union. On
sort aussi de l'association par. radiation, decidde dans les cas prdvus aux
Statuts. Les ressources de l'assocation consistent: a. en une finance d'entrde
de fr. 25; b. en une cotisation annuelle de fr. 12; c. en un suppldment
eventuel de cotisations que pourraient ddeider les assembldes ordinaires
et extraordinaires. L'association est administrde par .un comite composd
de 6 membres. Elle est valablement engagde par la signature du prdsident
et d'un des autres membres du comitd. Les membres de l'association sont
exonerds de toute responsabilitd personnelle pour les dettes sociales, qui
ne sont garanties que par l'avoir de l'association. Au cas de dissolution,
l'actif de l'union, toute charge ddduite, sera verse ä une oeuvre de bien-
faisance fdddrale, que ddsignera l'assemblde qui aura votd la dissolution.
Le comitd est composd de Albert Natural, prdsident, ä Gendve; Eugdne
Baer, ä Lucerne; Jacob Brodbeck, ä Bäte; Conrad Schneebeli, äBäle; Gottfried

Goetz, äBäle; Jobann Im Obersteg,'ä Bäte. Sidge social: 24, Grand Quai.
18 fdvrier. La maison E. Barres fils, agence immobilidre, commerciale

et assurances, ä Gendve (F. o. s. du c. du 25 septembre 1899, page 1215),
modifie sa raison de commerce qui est actuellement E. Barres, ä Gendve.
Bureaux actuels: 12, Rue de la Croix d'Or. La procuration confdrde ä
Humbert Sesiano est dteinte.

18 fdvrier. La maison J. Blum, sucr de Decompoix et Cie, dtablie ä
Paris, 67, Rue d'Argout, suivant attestation du.commissaire de police du
2e arrondissement de Paris, a dtabli ä Gendve, depuis le 29,juin 1906,
une succursale, sous la mdme raison. La succursale est reprdsentde
par le chef de la maison, Joseph Blum, d'origine allemande, domicilid ä
Paris Genre d'affaires: Entreprise de transports, sendee rapide Paris-
Gendve. Bureau: ä Geneve 52, Rue du Rböne.

Eidg. Ami für geistiges Eigentum — Bureau federal de Ia propridte intcllectuelle

Marken. — Marques
Eintragungen. — Enregistrements

BT» 21664. — 14 fdvrier 1907, 6 h.

Nouvelle fabriqueHe Tavannes (S. A.),
Tayanncs (Suisse).

Montres et parties de montres.

MINI MAX
Ö 1 ' ' '

'.0

Nr. 21665. — 14. Februar 1907, 8 Uhr.

Achilles Meyer,'Fabrikant,
Laufen (Schweiz).

Tabakpfeifen.

ESPERANTO"

N° 21666.'— 15, fdvrier 1907,18 h.

Soci6t6 Cooperative Suisse des^ouvriers horlogers, Fraternitas,
iabrique et commerce,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Slontres, parties fde^iaiontres et etuls.

BLUETTE
N* 21667. — 15 fdvrier 1907, 8 h.

Socidtd Cooperative Suisse desiouvriers horlogers, Fraternitas,
fabrique et commerce,
Chaux-'de-iVmds (Suisse).

Montres,rparties de montres et ^tnls:

UNUA
Nr. 21668; — 15. Februar 1907, 8 Uhr.

Dr. Eug. M D11 e r, Fabrikant u. Kaufmann,
Wädenswil (Schweiz).

Zahnärztliche Instrumente und zahnärztliche Materialien.

Nr. 21669.— 16. Februar 1907, 8 Uhr.
Berlin-Anhaltische Maschinenbau-Actien-Gesellschaft,

Berlin (Deutschland).

Einrichtungen, Maschinen und Apparate für Gasanstalten,
Triebwerksteile (Transmissionen) und Aufzüge, sowie Teile zu vorstehend

bezeichneten Einrichtungen, Maschinen und Apparaten.

Bamag
Nr. 21670. — 16. Februar 1.907, 4 Uhr.

Franz Sidler, Fabrikant,
Luzern (Schweiz).

Heilmittel.

Haemostyptin

Nr. 21671. — 16. Februar 1907, 4 Uhr.
Franz Sidler, Fabrikant,

Luzern (Schweiz).

Heilmittel.

Jodalin

Nr. 21672. — 16. Februar 1907, 4 Uhr.
Franz Sidler, Fabrikant,

Lnzern (Schweiz),

Heilmittel. -.

Kefan

Nr. 21673. — 16. Februar 1907, 4 Uhr.

Franz Sidler, Fabrikant,
Luzern (Schweiz). >• d. b

Heilmittel.
Pan

\ 3

Nr. 21674. — 16. Februar 1907, 4 Uhr,
| Franz Sidler, Fabrikant,]

Luzern (Schweiz).
ir: '}

Heilmittel. !i t
Rheuman
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tuh;
—Ufr. 21675. — 16. Februar 1907, 4 Uhr. — — -—

11 Franz Sidler, Fabrikant;
,2£tlfno*f n löpo!~rr, Luzern'(Schweiz). H CP' lAcoof.- öteroci

'• 'Heilmittel.!'
<f-r

t'9 J* Traumail
—j - (- *

Nr. 21676.,— 16. Februar 1907, 4 Uhr.
~ Franz Sidler, Fabrikant,

Luzern (Schweiz).,

<ü) > Heilmittel gegen Bleichsucht.

Chlorosin

Nr. 21677. — 16. Februar 1907, 4 Uhr.
Franz Sidler, Fabrikant,

Luzern (Schweiz).

Binrelbnngsmittel.
-Hl:.

Carvolin

Ufr. 21678. — 16. Februar 1907, 4 Uhr.

Franz Sidler, Fabrikant,
Luzern (Schweiz).

JSIurellmngsmlttel.

Linoform

Kr. 21679. — 16. Februar 1907, 4 Uhr.
Franz Sidler, Fabrikant,

Luzern (Schweiz).

Feigeuniriip.

Figo

N® 21680. — 19 fevrier 1907, Ö h. ''
,|r

Degallier-Deshusses, tabncant,
Vcrsoix (Suisse).

Bonbons de sncre cult.
„CREAMA"

Ol'

N® 21681. — 7 fevrier 1907, 8 h.

Julius Bellak, fabricant,
Chaux-ile-Fonds (Suisse).

Houtres et parties de inoutres.

Edda

-Ä® 21682» r-fevrier-l 907, - B~h.

Julius Bellak, fabricant,
' Chaux.de>Fonds-'(Suisse).r11 •

c - i~ • '

Hontres et parties de: moutres.

Toga Walch > "•

N® 21683. — 11 ferner 1907, 8 h.

Antoine Bei, fabricant,
Geneye (Suisse).

Ore et encanstlqne ponr menbles et parquets.

N® '21684. — 11 fevrier 1907, 8 h.

i Antoine Bei, fabricant,
Geneye (Suisse).'

Bissolvant ponr vleux vernis.

Niciilamllicber Teil — Partie non olRcielie

Betriebser^ebnisse der schweizerischen HMuptbalmen
Resultats de l'exploitation des principales lignes suisses de chemins de fer

Betriobs-
lttngen

bipiin
i'uphititMi

Linien — Lignes

Verkehr
Trafie

Einnahmen — JRtcettes Andern

Einnahmin

Gesarat-Einnahmen

Recettes totales

Ausgaben

Ddpenses

Eiuahmnlbiritiiiu

Excidant dei racittts

Ze- oder Ak*
' nehme' dee
Einnehmen»

Usbersehaste«
per ha

Personen

Voya-
geurs

Güter Personen

Voya-
geurs

Güter
MerchanTotal p. km

Autres
recettcs

überhaupt
p. km

überhaupt
p. km

überhaupt
p. km

AagmsaUtloa
on diminution
de L'exeddent
dee recettes

pet km1906|l907 dises dises d'ensemble d'ensemble d'ensemble

kj

2111

31

2168 Schweizer. Bundesbahnen

Zahl
Xombrt

T. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. •/i

Januar
~Jäuvier

1906
I 1907

1,800,995
1,981,000

739,893
779,000

8,196,978
3,385,000

5,032,987
5,302,000

8,229,965
8,687,000

8,372
3,527

294,021
821,000

8,523,989
9,008,000

3,492
8,657

5,854,498
6,802,000

2,398
2,761

2,669,191
2,206,000

1,094
896 — 18,10

Januar-
Janvier-

I 1906
I 1907

—
sr- ~~ — — - — —

— —
—

— —
—

—

276 276 Gotthardbahn

Januar
Janvier

I 1906
I 1907

246,751
226,000

107,106
121,200

626,153
511,000

1,152,928
1,206,000

1,779,081
1,720,000

6,116
6,232

97,146
90,000

1,876,527
1,810,000

6,799
6,558

1,226,920
1,410,000

1,116
5,109

619,607
100,000

2,361
1,149 — 88,15

Januar-
Janvier-

I 1906 :
j 1907

—
__

— —
>*. I —

27l7 2789

Total

Januar
Janvier

Januar-
Janvier-

I 1906
j 1907

j 1906
" 1 ^1907

5,047,719
5,207,000

- -817,29»
900,200
'S v't

- Z -J

-8,823,181
8,899,000

•6,186,915
6,508,000

10,009,046
10,107,000

3,681.
8,800

391,170
411,000

10,400,516
10,818,000

3,828
3,950

7,081,118
8,212,000

- J

2,606
2,998

3,819,098
2,606,000

1,222
962 — 22,09

Anmerkung. Wir machen darauf aufmerksam, dass die Angaben für dag
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnvcrwaltungen
später vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären.

Note. Nous feron8 remarquer que les donndes pour l'annde courante sont dans
plusieurs cas approximatives en sorte que les rectifications faites ultdrieurement par les-
administrations de chemins de fer entralnent des differences.
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f.

SecisioBS sar i'applicalioü de tarif prises par k' departemeat federal des doaanes

(Jan-Vier)-'
IVB. ad 34. Ne rentrent dabs .ce numero que les raisins de Dönia

sees de.provenance espagnole, qui ont 6tö transports depuis le lieu de
production en caissöttes ou tamböurs pesant au plus'5 kg brut et qui sont
importes dans cet emballage.

Les raisins sees de D6nia acquittös ä ir. 3 par q et leurs döchets ne
peuvent etre employes ä la fabrication de vin ou d'eau-de-vie qu'avec
l'autorisation de la direction generale des douanes et apres paiement de
la difference des droits d'entröe de ir. 47 par q et de la finance de mono-
pole de fr. 2.50 par q.

' ' '

Taux du droit
Fr. '

4K I
qq j Bifier: plateaux ä servir, en bois,

divers Plateaux ä servir, en bois.
40 1

-t

cfQ | Biffer: rabots ä choucroute.

divers Fils viscoses. ä äme de coton.
exempt Fils de viscose, sans äme de coton.

46.— Pots ä onguents, en porcelaine, meme pourvus d'un
couvercle en celluloid, quelles qu'en soient les
dimensions.

Tuvaux.soudes: bruts, goudronnes, passds ii la couleur
d'appröt, ayant un diametre intörieur de moins de 40 cm.

Socles en töle de • zinc brute, pour lampes ölectriques.
Bifier: douilles en töle de zinc brute, pour'lampes ölec-

triques.
Biffer: hypochlorite de potasse (eau de Javelle);

hypochlorite de soude (eau de Labarraque).
Hypochlorite de potasse (eau de Javelle); hypochlorite de

soude. (eau de Labarraque).
Biffer: perchlorure de zinc (identique au chlorure de

zinc, v. n° 1022).
Biffer: couronpes mortuaires artificielles.

N* du tarlf

259
260

259/264
270
271

347/359
446
680 b

742 —.60

849 1.—
851 45.—

1001 4.50

1042 i.—

4048 0.

1162 4.—

Internationaler Post- und Telegraphen-Yerkelir. Das deutsche
Reichspostamt hat kürzlich. di9 Statistik der deutschen Reichspost- und
Telegraphenverwaltung für das Kalenderjahr 1905 veröffentlicht und ihr auch eine
vergleichende Uebersicht. über den ' Post- und Telegraphenverkehr aller
Länder Europas beigefügt. Aus dieser Statistik ist. ersichtlich, dass im
Reichspostgebiet auf 13,5 km2 und 1572 Einwohner nach der Volkszählung
von 1905 eine Postanstalt kam (i. J. 1904 auf 13,6 km' und 1471
Einwohner nach der Zählung von 1900), im gesamten Gebiet der Reichspost,
der bayerischen und der württembergischen Postverwaltung, also in ganz
Deutschland auf 13,8 km2 und 1552 Einwohner (1904 auf 14 km* und 1458
Einwohner): in Grossbritannien und Irland (am 31.- März 1905) auf 13,7 km'
und 1859 Einwohner, in der Schweiz auf 11,1 km und 888 Einwohner,
dagegen in Belgien auf 22,5 km2 und 5474 Einwohner, in den Niederlanden
auf 23,4 km' und 3960 Einwohner, in Italien (am 30. Juni 1904) auf
32,6 km' und 3791 Einwohner, in Oesterreich (Ende 1904) auf 36 km'
und 3140 Einwohner, in Dänemark auf 39,6 km2 und 2552 Einwohner, in
Frankreich1 auf 44,5 km2 und 3232 Einwohner, in Ungarn (Ende 1904) auf
68,8 km2 und 4080 Einwohner, in Spanien (Ende 1904) auf 111,5km' und
3998 Einwohner, in1 Norwegen (Ende 1904) auf 115,1 km' und 824
Einwohner,- in Schweden auf 446,4'km' und 4763'E-inwohner, in Russland
einschliesslich des .asiatischen (Ende 1904) auf 1777,7 km' und 10,697 Eib-
wohner, eine Telegraphenanstalt im Reichstelegraphengebiet auf 16,5 km'
uud 1924 Einwohner (1904 auf 47,9-km'.'und 1925 Einwohner), in ganz
Deutschland auf 16,7 km2 und 1876 Einwohnner (1904 auf 18 km' und
1880 Einwohner), in der Schweiz auf 19. km' und 1519 Einwohner, in
Belgien auf 20,5 km' und 4980 Einwohner, in Grossbritannien und Irland
auf 25 km2 und. 3380 Einwohner, in den Niederlandeu auf" 27,3 km' und
4614 Einwohner, in Frankreich auf 32,5 km' und 2362 Einwohner, in
Italien auf 43,9. km' und 5104 Einwohner, in Oesterreich auf 47,9 km'
und 4171 Einwohner, in Dänemark auf 62,9 km' und 4058 Einwohner, in
Ungarn auf'85,2 km2 und 5050 Einwohner, in Schweden auf 184,1 km'
und 2222 Einwohner, in. Norwegen auf 295,7 km2 und 2116 Einwohner,
in Spanien auf 303,2 kin' und .10,871 Einwohner, in Russland einschliesslich

des asiatischen auf 3181,3 kin2' und 19,143 Einwohner, eine Fern-
sprechanstalt im Reichstelegrapheiigebiet äiif '20,8 km' und' 2415
Einwohner (1904 auf 22,8 km' und 2457 Einwohner), in ganz Deutschland
auf 21,1 km' und 2366 Einwohner (1904 auf 23,5 km' und 2448 Einwohner);
für das Ausland fehlen entsprechende Angaben.

Einschliesslich der von der bayerischen und der württembergischen
Post beförderten Sendungen .betrug die Gesamtstückzahl der aufgegebenen, -

der aus dem Auslande eingegangenen und der im. Durchgang beförderten
Postsendungen 1905 im Deutschen Reiche 7383,4 (1904 6985,9)
Millionen, dagegen in Grossbritannien und Irland (vom 1. April 1904 bis
31. März 1905) nur 4584,1 Millionen, in Frankreich .3241,3 Millionen, in
Oesterreich (1904) 1687,9 Mill., in Russland einschliesslich des asiatischen
(1904) 1335,4 Mill., in Italien (vom 1. Juli 1903 bis 30. Juni 1904)
1045,5 Mill., in Belgien 734,8 Mill., in der Schweiz 563,6.Mill., in den
Niederlanden 558,2 Mill., in Ungarn (1904) 495 Mill., in Spanien (1904)
422,4 Mill., in Schweden 354,3 Mill., in Dänemark 259,9 Mill., in
Norwegen (1904) 139,2 Mill. An. Briefen einschliesslich der Postnachnahmebriefsendungen

beförderte die Post in Deutschland 2318 (19042213,9) Mill.,
in Grossbritannien und Irland 2624,6 Mill., in Frankreich 1175, in Oesterreich

814,6, in Russland einschliesslich des asiatischen 597,1, in Italien
301,6, in Ungarn 245,1, in Belgien 194,7, in Spanien 194, in der Schweiz
182.6, in den Niederlanden 173, in Schweden 115,8, in Dänemark 108,1
Millionen, an Postkarten in Deutschland 1427,3 (1904 1351,9) Millionen,
dagegen in Grossbrrtannien und Irland nur 734,5, in Oesterreich 454,9,
in Russland einschliesslich des asiatischen 167,9, in Ungarn 126,7, in
Frankreich 110,2, in der Schwfeiz 103,6, in Italien 97,7, in Belgien 97, in
den Niederlanden 85,6, in Schweden 46,6 Millionen, an Drucksachen,
Zeitungsnummern, Geschäftspapieren und Warenproben in Deutschland
3200,5 (1904 3000) Millionen (einschliesslich von 296;2 Millionen
äussergewöhnlichen Zeitungsbeilagen), in Frankreich 1811,1, in Grossbritannien
und Irland .1023,1, in Italien 610,4, in Russland einschliesslich des
asiatischen 528,5, in Belgien 416,8, in Oesterreich 317,3, in den Niederlanden
281.7, in der Schweiz 237,7, in Spanien 208,4, in Schweden 182,1, in
Dänemark 123,7, in Norwegen 73,4, in Ungarn 704 Millionen, an
Postanweisungen in Deutchland 191 (1904 182,3) Millionen, in Grossbritannien
und Irland .104,7, in Frankreich 51,4, in Oesterreich 36,0, in Ungarn 23,1,
in Russland einschliesslich des asiatischen 19,1, in Italien 17,9, in der
Schweiz 9,8,- in den Niederlanden 5,7, in Schweden 4,8, in Belgien 4,6
Millionen, an Postauftragsbriefen in Deutschland 5,8 (1904 ebenfalls 5,8)
Millionen, in Frankreich 18,1, in Belgien 13, in den Niederlanden 5,3, in
der Schweiz'1,7, in Italien 1,1, in Oesterreich 0,5,. in Ungarn 0,3 Millionen,

an Paketen-ohne und solchen mit Wertangabe in Deutschland 231,1 (1904
222,3) Millionen, dagegen in Grossbritannien tund Irland nur 97,2, in
Frankreich 63,8, in Oesterreich 60,4, in der Schweiz 28, in Ungarn 27,7,
in Italien 13,3, in Russland einschliesslich des asiatischen 10,6, in Belgien
8.3, in den Niederlanden 6,4, in Dänemark 6,1, in Schweden 2,7 Millionen,
an Briefen (und Kästchen) mit Wertangabe in Deutschland 9,8 (1904 9,7)
Millionen, in Russland einschliesslich des asiatischen 12,2, in Frankreich
11,8, in Oesterreich 3,7, in Italien 3,6, in Norwegen 3,4, in Schweden
2.4, in Ungarn 1,7, in Dänemark 1,3 Millionen.

Auf einen Einwohner entfallen im Inlande aufgegebene Briefe und
Postkarten in Deutschland nach demErgebnis der Volkszählung vom 1.
Dezember 1905 56,2 (1904 bei Zugrundelegung der Einwohnerzahl von 1900
57,6), in der Schweiz 69,4, in Dänemark 42,9, in Oesterreioh 40,4, in
Belgien 35,7, in Luxemburg 35,1, in den Niederlanden 34,3, in Frankreich
29.2,'in Schweden 27,5, in Norwegen 22,4, in Ungarn 16,6, in Italien 10,8,
in Spanien 10,7, in'Portugal mit'den Azoren und Madeira 9,4, in Rumänien
8,4, in Russland einschliesslich- des asiatischen 5,3 — aus Grossbritannien
liegen Zahlenangaben über die dort aufgegebenen Briefsendungen nicht
vor — aufgegebene Drucksachen usw. in Deutschland 50,1 (1904 50,5),
in der Schweiz'62,8, in Belgien 54,7, in Dänemark 45,4, in Frankreich
43.3, in den Niederlanden 40,3, in Schweden 33,1, in Norwegen 29,9, in
Luxemburg 29,3, in Italien 17,8, in Oesterreioh 10,7, in Spanien 10,2, in
Portugal 7, in Rumänien 6,4, in Russland einschliesslich des asiatischen
3,7, in Ungarn 2,9, aufgegebene.Pakete, Wertsendungen usw. in Deutschland

7,0 (1904 7,2), in der Schweiz 12,9, in Grossbritannien und Irland 4,6,
in Luxemburg 4,4, in Dänemark 4,2, in Frankreich 3,6, in Oestereich 3,3,
in Belgien 3,2, in'den'Niederlanden. 2,9, in Ungarn 2,1, in Norwegen 2,0,
in Schweden 1,9, in Italien 1,0, in Rumänien 0,4, in Russland einschliesslich

des-asiatischen 0,3, aufgegebene Postsendungen überhaupt in Deutschland

113,3 Mill. (1904 115,3), in der Schweiz 145,1, in Belgien 93,6, in
Dänemark 92,5, in den Niederlanden 77,5, in Frankreich 76,1, in Luxemburg

68,8, in Schweden 62,5, in Oesterreich'54,4, in Norwegen 54,3, in
Italien 29,6, in Ungarn 21,6, in Spanien 20,9, in Portugal 16,6, in'Rumänien
15,2,-in Russland einschliesslich des asiatischen 9,3.

Es beträgt die Gesamtzahl "der im Jahre 1905 beförderten (im Inland
aufgegebenen oder vom 'Ausland eingegangenen oder im Durchgang
beförderten) Telegramme in Deutschland (Reichstelegraphengebiet,'Bayern
und Württemberg) 50,84 Mill, (im Vorjahre 47,7 Mill.), in Grossbritannien
und Irland (1904-5) 92,6, dagegen in Frankreich 48,1, in Russland
einschliesslich des asiatischen (1904) 24,9, in Oesterreich (1904) .17,2, in
Italien (1903-4) 14,3, in' Ungarn (1904) 9,5, in Belgien 6,9, in den Niederlanden

6,3 Mill. Auf 100 Einwohner entfallen im Inland aufgegebene
Telegramme in Deutschland 68,4 (1904 bei Zugrundelegung der Einwohnerzahl
von 1905 69,6), in Grossbritannien und Irland 202, in Frankreich 104,7, in
der. Schweiz 79,5, in den Niederlandon 78,2,. in Norwegen 76,8, in Belgien
66,7, in Griechenland 49, in Luxemburg

'

46,6,' in Dänemark .'45,1, in
Oesterreich 41,9, in Schweden 37, in Italien 36,7, in Ungarn 35,5, die
wenigsten (abgesehen von Kreta) in Russland : 15,4.

— Zinnpreise. Zur Zeit notieren die Zinnpreise immer noch zwischen 190
und 193 Pfund Sterling und bekunden damit die überaus starke Position dieses
Metalls. Ob diese sich jedoch auch fernerhin aufrecht erhalten wird, ist
keineswegs über jeden Zweifel erhaben. Zwar lässt sich nicht in Abrede
stellen, dass der Rückgang der Zinnzufubr aus den Straits Settlements
auch im letzten Jahre weitere Fortschritte gemacht hat; indessen ist dieser
Rückgang durch die vermehrte Erzeugung von ßankäzinn, welche es der
holländischen Regierung ermöglichte, gegen 2000 Tonnen mehr auszuführen
als im Jahre 1905, nahezu vollständig wieder ausgeglichen worden. Dazu
kommt noch, dass die Verschiffung von'bolivianischem Zinn um ebenfalls
2000 Tonnen im letzten Jahro zugenommen hat und dass die Zinnausfuhr
Australiens gleichfalls eine Vermehrung um rund 1700 Tonnen zeigt.
Ebenso hat die englische Zinngewinnung im verflossenen Jahro eine nicht
unerhebliche Zunahme erfahren, indem Gruben, in Cornwall, die bereits
seit langen Jahren verlassen worden waren, wieder in Betrieb genommen
wurden. Was die übrigen "Zinnproduktionsgebiete betrifft, so fallen
Südafrika und Alaska, obwohl man beiden Ländern eine grosse Zukunft in
der Versorgung des Weltmarktes mit.Zinn vorhorgesagt hat, immer noch
niGht ins Gewicht, Dasselbe gilt für Indien, wo die Zinnförderung sich
bislang auf die Provinz Birma beschränkte. Wenn nun auch eine
Zinnknappheit oder gar' ein eigentlicher Zinnmangel für die nächste Zeit
keineswegs zu erwarten ist, so ist doch die Möglichkeit von Versuchen
seitens der Spekulation, die Vorräte zu kornern oder sonst den Markt ä la
hausse zu beeinflussen, ebensowenig von der Hand zu weisen. Ob'indessen
solche Versuche einen mehr als vorübergehenden Erfolg haben werden,
muss um so mehr bezweifelt werden, als die Preislage des Artikels ohnehin

schon ungewöhnlich hoch.ist. Die Tendenz der zukünftigen Preisentwicklung

für Zinn müsste deshalb, wenn sie nur einigermassen den
tatsächlichen Verhältnissen gerecht werden will, sich in stark nach unten
abfallender Richtung newegen. Ob das jedoch tatsächlich der Fall-sein
wird, hängt ganz und gar davon ab, wie es der Spekulation gelingen wird,
sich in den vollständigen oder teilweisen Besitz der sichtbaren Vorräte
zu setzen.

Die «Deutsche Industrie-Zeitung» vermutet aber, dass die
Haussespekulanten immer wieder den Umstand verwerten werden, dass auf eine
nennenswerte Steigerung der Zinnausfuhr aus den Straits Settlements
der Weltmarkt zunächst nicht wird rechnen können. Was dies zu bedeuten
hat, erhellt allein schon aus der Tatsache, dass fast zwei Drittel, der
Zinnerzeugung. der Welt auf die Straits Settlements entfallen. Erst im
weiten Abstände kommen Holländisch-Indien mit 16%, Bolivien mit
10%, Australien mit 5'/s %, England mit 4'/s %. Eigentlich hätte
man erwarten sollen, dass die bedeutende Steigerung der Proise auch
eine entsprechende Mehrerzeugung' von Zinn in den Malayenstaaten zur
Folge gehabt haben würde. Aber im Gegensatz zu andern Produktionsgebieten

ist dies in den Straits Settlements nicht der Fall gewesen. Die
Gründe dafür sind einmal in der-Erschöpfung einer Anzahl von Zinn-
lägern zu suchen und, ferner in der Schwierigkeit der Arbeiterverhältnisse
und der erheblichen Steigerung der Löhne. Ueberhaupt scheint-die
Zinnförderung in diesem wichtigsten Erzeugungsgebiete der Welt an einem
kritischen Punkte angelangt zu sein. Weite Strecken liegen unbenutzt da,
von chinesischen Unternehmern naoh .'chinesischer. Art nur oberflächlich
ausgebeutet. Es erscheint deshalb eine durchgreifende Aenderung der
bisherigen Gewinnungsmethöden in der Richtung des modernen Tiefbaus
mit technischen Hilfsmitteln höherer Gattung als unbedingt geböten. Es
fragt sich nur, welche Stellung das im Besitz grosser Zinnländcreien
befindliche und .auch sonst prädominierende Chincsentum hierzu
einnehmen wird. Vielfach wird denn auch ausser der Unterlassung der
rechtzeitigen Erforschung der zinnführenden Gegenden durch. wissenschaftliche
Sachverständige die im grossen Umfange ausgedehnte Chinesisierung der
Zinn-Industrie alsein sehr bedenklicher Missgriff empfunden. Optimistischer
sieht der Vorstand des Bergbaudepartementes der Vereinigten Malayenstaaten

die ganze Sachlage an. Hiernach ist der Rückgang der Zinnaus-
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beute iD den Straits Settlements nnr eine vorübergehende Erscheinung; jedenfalls

liege kein Beweis datür vor, dass die zinnhaltigen Lagerungen der
Halbinsel, wie die« manchmal behauptet werde, sich der,Erschöpfung
näherten oder dass die Gesamtausheute der Vereinigten Malay'enstaaten in
der näobsten Zukunft sich wesentlich verringern werde.

— Kautschuk-Unternehmungen in den deutschen Kolonien. Aus den
Erläuterungen znm Etat.für das Schutzgebiet Nen-Guinea wird von «Handel und
Gewerbe» folgendes mitgeteilt: Die Möglichkeit, in Neu-Guinea Kautschuk
und Guttapercha in grösseren Mengen und in einer den Ansprüchen des
Marktes genügenden Qualität zu gewinnen, ist von hervorragender Wichtigkeit

nicht nur. für das Schutzgebiet selbst, sondern auch für das heimische
Schutzgebiet selbst, sondern auch für das heimische Wirtschaftsleben Es
liegt (Uber im dringenden Interesse des Schutzgebietes wie des Mutterlandes,

dass die aussichtsreichen Versuche zur Gewinnung von Kautschuk
und Guttapercha durch amtliche Mittel unterstützt werden. Die Versuche
sollen durch eine besondere Expedition angestellt werden, die von dem
Kolonial-Wirtschaftlichen Komitee, dem Zentral verein deutscher Kau tscbuk-
waren-Fabriken und dem Zentralverband deutscher Industrieller entsandt
werden und drei Jabre arbeiten wird. Die Kosten des Unternehmens sind
auf im ganzen M. 200,000 veranschlagt, von denen M. 425,000 von den
genannten 3 Verbänden aus Privatmitteln aufgebracht worden sind, M. 75,000
in drei Jahresraten aus Schutzgebietsmitteln bereitgestellt werden sollen.

— Eine elektrische Eisenhahn Genua-Mailand. Aus der Not, nnter
welcher gegenwärtig die Güterbeförderung in der Lombardei wie auch im
übrigen Italien leidet, ist nach einem Berichte des österreichisch-ungarischen
Konsulates in Mailand ein Verkehrsprojekt hervorgegangen, welches in der
Zukanft die leichtere Abwicklung des norditalienischen. Güteraustausches
siebern könnte. Schon seit langer Zeit bestehen zwei doppelgeleisige
Strecken zwischen Geuua-Sampierdarena und Bonco mit grossen Tunnels
durch die ApenDinen. Aber sie genügten nicht, und so pjant jetzt ein
ligurisch-lombardisches Komitee, unter Zugrundlegung oines Kostenanschlages

von 236 Millionen Lire, eine möglichst direkte Strecke Genna-
Mailand, welche gegen die bisherige Eisenbahnentfernung von 150 km um
26 km kürzer sein und eine möglichst gerade Linie bilden würde. Bei der
Ueberwindung der Apenninen sollen die Steigungen nicht über 8,4 Promille
geben; dabei ist aber ein Tunnel von einer Länge vorgesehen, welche
derjenigen des Simplontunnels wenig nachsteht, er soll nämlich 18,271 m
betragen. Der Tunnel soll bei Pontedecimo im Polceveratal beginnen und
sich Rigoroso zuwenden. Die in längeren Tunoels so lästige Rauchplage
würde bei diesom Unternehmen nicht in Frage kommen, da der Betrieb
elektrisch sein soll.

— Ansichtspostkarten in. Schutzhüllen. Ansichtspostkarten mit schriftlichen

Mitteilungen, welche in Schutzhüllen versandt werden, können

nicht zur Postkartentaxe zugelassen,, sondern müssen als- ungenügend
frankierte Briefe behandelt und taxiert werden.

Dagegen werden Ansichtspostkarten, welche nur die zur Drucksacben-
taxe zulässigen Angaben und. keine weiteren Zusätze, wie Grüsse etc.,
somit nur Datum und Unterschrift tragen, zur Drucksachentaxe auch in
Schutzhüllen zugelassen.

* **
Cartes postales illustrees. Les cartes postales illnstrees portant des

communications manuscrites ne peuvent pas ötre admises ä la taxe des
cartes postales lorsqu'elles sont expediees dans desenveloppesprotectrices,
mais elles doivent ötre traitees et taxees comme lettres insuffisamment
aSranchies.

Par contre, les cartes postales illustrees portant seulement les indications

admises pour ötre expödiees ä la taxe des imprimes et pas d'autres
additions, telles que salutations, etc., done seulement la date et la signature,

sont admises ä la taxe des imprimds meme si elles sont placees
dans des enveloppes protectrices.

Einfuhr in den freien Verkehr der Schwei«.
Importation dans la circulation libre de la Suisse.

Gattung der Ware j»»oar-ia«Ti«r

^Designation des articles 1907 1900
q q

Weizen — Froment 405,998 380,639
Hafer — Aeoi/ne 130 901 115,781
Gerste — Orgc 30,896 11,337
Mais — Mais 100,822 82,286
Hartweizengries — Semoule de ble dur. 18,436 18,007
Mehl, denaturiertes Futtermehl ausge-]

nommen 32,122 14,697
Farine, exceptie la farine dinaturee. J'

Kaffee, roher — Cafe brut 12,234 19,767
Roh- und Kristallzucker, Stampf- (Pik;-) |

Zucker, Traubenzucker t
Sucre brut et. sucre crystallise, pill, | ' j

sttcre de raisin 1 I „r 9Sfi
Zucker in Böten, Platten, Blöcken, Ah-1 j

fall von raffiniertem Zucker .1 10070! aojqSucre en pains, plaques, blocs, dlchets 1 ' ^
de sucre rafßni. '

Zucker, geschnitten oder fein gepulvert 1

11701 «170Sucre coupi ou en povdre fine J ' '
Schweineschmalz — Saindoux 1,933 1,401
Rohtabak— Tabac brut 7,663 6,580
Wein in Fässern — Vins en futs hl 64,«35 72,265
Steinkohlen — Houüle 1,690,770 1,456,242
Petroleum — Fitrole 73,447 68 407

Annoncen-Pacht;
Radelf Moese, Zflrieh, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles Rägie de« annonces:

Rodolpbe Mose«, Zurich, Berne, etc.

Thurg. Kantonaibank, Weinfelden
Filialen in:

Amriswil, Bischofszell, Franenfeld und Romanshorn.
Agentur in Erenzlingen.

—===== Staatsgarantle.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4 •!. ßamen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 3 Jahre fest mit nachheriger 6monatlicber Kündigung.
Gekündete oder kündbare solide Staats-, Bank- und Städte:Obligationen
genehmigen wir, solange Konveniert, bestmöglich an Zählung.

Einzahlungen' nehmen ausser den Bankbureaux entgegen: In Zürich:
IUI. Sclilüpfer, Blankart & Cie.; in Basel: HH. Ehinger & Cie.; in
St. Gallen: 11H. Wegeliii &'Cie.; in Bern: IIH. von Ernst & Cie.; in
Glarus: Glaraer Kantonälbank.

Kündbare 3'/a und 38/T % ige Obligationen unserer Anstalt stompein
wir auf 4 °/o auf gegenseitig 3 Jahre fest, mit nachheriger 6monatlicber
Kündigung.

Obligationen und Sparhefte unserer Anstalt nehmon wir gegen unsern
Depotschein unentgeltlich in Verwahrung und Verwaltung.

Wir empfehlen die Benützung der Schrankfächer in den
Panzerkammern unserer Bankgebäude in Weinfelden (Freie Strasse), Frauenfeld
und BischofszoU für längere oder kürzere Zeit. Ganz mässiger Tarif. Re-
glomento zu Diensten. (498)

Auszahlungen naeh Amerika besorgen wir billigst
Weinfelden, den 17. Februar 4907.

JDie Mfireletlon*
Societc anonyme de la Station cliinaterique de Montana

Le dividende pour l'exercice 1906 a 6t6 fix6 a fr. 25 par action et
sera payable dös le 1er mars 1907 chez MM. Archinard frereis, rue des
Allemands, 3, Geneve. (473-)

28

Für Kapitalisten!
Ein alleiniger Besitzer einer seriösen, Schweiz. Metallwarenfabrik,

im vollen Betriebe stehend und mit beständig grösseren
Aulträgen von lohnenden Spezialartikeln, bedarf infolge bedeutender

baulicher und maschineller Ausdehnung der Fabrikanlage
für den rationellen Betrieb einige Vermehrung seines Betriebs^
kapitals und sucht einen stillen Teilhaber mit einer Kapitaleinlage

von

GO bis SO Mille
auf fünf Jahre fest Gute Verzinsung mit Gewinnanteil laut
vertraglicher Vereinbarung. Durchaus sichere Kapitalanlage.

Offerten unter Chiffre ZD 1079 nimmt entgegen die Annoncen-
Expedition Budolf Mosse, Zürich. (374)

Einladung zur Generalversammlung
der

Knill für Trnnsporhaerthe In Basel
Die Tit. Aktionäre der Bank für Transportwerthe in Basel, werden

hiermit', zur
dreizehnten ordentlichen GeneralVersammlung

eingeladen, welche

Samstag, den 9. März 1907, vormittags 10 Uhr
im Sitzungssaal der Basler Handelsbank in Basel, Freiestrasse 96, abge-^
halten wird. (416-)

Traktanden:
a. Abnahme resp. Genehmigung der Rechnung und Bilanz per 31.

Dezember 1906 und D6charge:Erteilung an den Verwaltungsrat
b. Bericht und Antrag der1 Herren Recbnungsrevisoren.
c. Bescblussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung und der

Bilanz und Festsetzung der Dividende, sowie des Zeitpunktes ihrer
Auszahlung.

d. Wahlen in den Verwältungsrat.
e. Wahl von je 2 Rechnungsrevisoren und 2 Ersatzmännern pro 1907.
/. Beschlussfassung bez. Art. 30 der Statuten.

Der Bericht der. Herren Recbnungsrevisoren nebst der Bilanz und
der Gewinn- und Verlustrecliuuiig liegen vom 1. März 1907 an in unserm
Domizil, Freiestrasse 96 in Basel, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Basel, den 22. Februar 1907.

- namens des Yerwaltnngsrates der Baak fir Iransmrtwertlie,

Der Präsident: Rad. Gelgy-Merian.

Fabriqne des Cliocolals et I annis du Leman
(Societe anonyme)

~w je
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble® generale ordinaire
(495:)

pour le jeudi, 14 mars, ä 31/, heures pröcises de l'aprös-midi, ä la Chambre
de Commerce, 2, Boulevard du Tböätre, ä Geneve.

Ordre du.jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des commissaires-vörifi-

cateurs sur l'exercice 1906.
2° Approbation des comptes et de la gestion et döcharge au conseil

d'administration.
3° Nominations statutaires.
4* Election d'un administrateur.

Le bilan, le compte de profits • et pertes et les rapports des commis-
saires-vörificateurs seront ä partir du 5 mars ä la disposition des actionnaires

au siege social,' 18, Creux de St-Jean, ä Genfeve, oü les cartes d'ad-
mission ä l'assemblöe seront dölivröes sur presentation des titres ou des
oertlficats des maisons de banque dötentrices, jusqu'au 13 mars, ä 4 h.
du soir.

Le conseil d'sdminlstratlom.
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L'amtiat« de tai flu le mailt« do Patt des Spotts aox tbamOles

ayant döcidö sa dissolution, sonune-ses creanciers de faire valoir leurs
droits etcrianees en vertu de l'art 665 du C. F.O. auprös de Mr. Paul
Sehlenker, Hotel Victoria, a Geneve, cbargö de la liquidation. (443)

Geneve, le 15 fövrier 1907.

Spar- & Leihkasse in Bern
Generaluersommluns der flMionflre

Samstag, den 9. März 1907, nacbmittags 2 xji Uhr
im Erdgescboss (Bauernstube) des Cafd Herz an der Amthausgasse

in Bern
Traktanden:

1) Genehmigung der Jahresrechnung pro 1906.
2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3) Wahl von drei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
i) Wahl eines Rechnungsrevisors.
5) Konstatierung der vollständigen Zeichnung sowie der Vollein¬

zahlung der neuen Aktien-Emission von Fr. 2,000,000 und
Bezeichnung der Publikationsorgane.

Der Geschäftsbericht und die Denkschrift zum 50jährigen Bestände
der Anstalt werden den Aktionären zugestellt.

Jeder Aktionär kann" sich durch einen Bevollmächtigten, der selbst
Aktionär ist, vertreten lassen. (494')

Bern, den 21. Februar 1907.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:

Bob. Wildbolz-Stengel. B. Segessemann.

Bank in Wintertteiir
in Winterthur und Zürich

Einladung, zur ordeulliclieii Generalvcrsainuilnng
der Herren Aktionäre

auf Samstag, den 16. März 1907, morgens UV* Uhr
im Kasino in Winterthur

Verhandlungsgegenatände:
1) Geschäftsbericht des Verwaltungsrates und Rechnung für das

Jahr 1906.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren und Antrag betreffend Abnahme

der Rechnung.
3) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des

Jahresgewinnes.
4) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten.
5) Ernenerungs- und Neuwahlen in den Verwaltungsr'at.

Die zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen Ausweis über
den Aktienbesitz vom 11. bis 15. März abends

in Winterthur, an unserer Wertsclirifteiikasse
in Zürich, „ „ „ (Bahnhofstr. 44)

zu beziehen.
Rechenschaftsberichte können vom 4. März an bei unserer

Wertschriftenkasse in Winterthur und Zürich (Balmhofstrasse 44), der
Aktiengesellschaft von Speyr & Co. in Basel und der Herren Wegelin & Co. in
St Gallen in Empfang genommen werden.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust mit dem
Berichte der Herren Rechnungsrevisoren sind vom 2. März bis zur
Generalversammlung in unserem Bureau zur Einsicht der Herren Aktionäre
aufgelegt (501;)

Winterthur, den 16. Februar 1907.

Hamens des Yerwaltungsrates der Bank in Winterthur,
Der Präsident: Ein Mitglied der Direktion:

Dr. lt. Ernst. Freimann.

Zürcher Depositenhank
z"ct:e3 i cn

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der am Samstag, den 2. März
1907, abends 5 Uhr, im Grand Hotel Bellevue au Lac stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. (387-)

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1906 und Bericht der

Rechnungsrevisoren.
2) Abnahme der Rechnung für das siebzehnte Geschäftsjahr und

Döcharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane!
3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Wahlen in den Verwaltungsrat
5) Besetzung der Kontrollstelle pro 1907.

Stimmkarten können vom 18. Februar bis 1. März im Geschäftslokal,
Tiefenhöfe 8, gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes bezogen
werden, woselbst während der gleichen Zeit die Bilanz und die
Jahresrechnung den Herren Aktionären zur Einsiclit aufliegen.

Z&rieh, den 2. Februar 1907.

Der Yerwaltungsrat.

EI 12*T L -A. 3D TT 2sT <3-
zur

ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag, 9. März 1907. nachmittags 5 Uhr

im Warenhaus Globus, Zürich, Bahnhofbrücke.

Traktanden:
1) Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes und der Reoh-

nungsrevisoren.
2) Abnahme der Jahresreohnung und Beschlussfassung über die Ver¬

wendung des Reingewinnes. (Die Jahresrechnung liegt vom 1. März
ab im Bureau der Gesellschaft, Löwenstrasse 41, H, zur Einsichtnahme

auf.)
3) Uebergabe der Geschäfte an die neugegründete A. G. «Magazine

zürn Globus».
4) Statutenänderung. (503-)
5) Autrag betr. Umtausch der Prioritätsanteilscheine.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Zürich, den 22, Februar 1907.

IVtag-azine zum Grlobus:
Der Vorstand.

Albisg-Bltli-Bfiliii A. G.
Die Herren Subskribenten werden hiemit eingeladen zur

konstituierenden Generalversammlung
auf Dienstag, den 5. März 1907, nachmittags ö\k Uhr

ins Ziinflliaus zur „Zlmmcrlcutcn", Zürich I

Traktanden:
1) Konstituierung der A.-G. gemäss den gesetzlichen Bestimmungen.
2) Genehmigung der Verträge mit der Stadt" Zürich.
3) Wahl des' Verwaltungsrates und der Rechnungsrevisoren.
4) Vollmachterteilung an den Verwaltungsrat zu Expropriation oder

Ankauf des event, nötigen Grundeigentums und zum Abschluss
der Lieferungsverträge für den Bau und Betriebsmaterial.

Die Herren Subskribenten werden aufgefordert, gemäss § 5 der
Statuten bis Donnerstag, den 28. Februar a. c. bei ihrer Zeichnungsstelle
oder bei der Schweiz. Kreditanstalt Fr. 40 pro Aktie einzubezahlen.

Zürich, den 23. Februar 1907.
Für das Initialivkomilee,

(499') Der Präsident: H.W. EglJ.

Junger, gebildeter Kaufmann wünscht sich an soliden Unternehmen,
Geschäfte, mit (497)

Wrwnhen
aktiv zu beteiligen.— Offerten unter Chiffre ZT 1894 an die Annoncen-
Expedition Rudolf Bosse, Zürich.

Einladung zur Generaiuersammlung
Die. tit Aktionäre der Schweiz. Hypothekenbank in Solothurn werden

hiemit zur ordentlichen Generalversammlung auf

Samstag, den 2. März 1907, vormittags 11 Uhr
r* 4

ins Hotel zur Krone in Solothurn eingeladen.

Traktanden:
1) Bericht und Rechnungsablage des Verwaltungsrates über das

Jahr 1906.
2) Bericht der Kontrollstelle.
3) Beschlussfassung betreffend:

a. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
b. Entlastung der Organe der Verwaltung.
c. Verwendung des Reingewinnes für das Jahr 1906.

4) Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.
5) Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und deren Stellvertreter für 1907

und 1908.

Zur Erlangung des Stimmrechtes haben die Aktionäre ihre Aktien
spätestens drei Tage vor der Generalversammlung zu hinterlegen :

An unserer Kasse in Solothurn, oder
bei der tit. Basler Handelsbank in Basel,

» d j> Berner Händelsbank in Bern,
2> den Herren Weck, Aeby & Cie., Bankiers, in Freiburg,
» der Banque commerciale Neuchäteloise in Neuenburg.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung, samt dem Revisionsbericht,

werden acht Tage vor der ordentlichen Generalversammlung zur
Einsicht in unserm Geschäftslokal aufgelegt sein. (408')

Solothurn, den 9. Februar 1907.

Namens des Verwaltungsrates
der Schweizerischen Hypothekenbank,

Der Vizepräsident:

A. KuHy-Glutz.
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Le carnet d'epargne de la Banque populaire Suisse, arrondissement
de Tramelan, n° 2457, au montant de fr. 967.90, au nom de Achille
Kaisermann, ci-devant mdcanicien ä Malleray, actuellement en Amörique
etant perdu, le ddtenteur dventuel est invite de le presenter dans nos
bureaux dans les six mois, ä partir' d'aujourd'hui; passd co ddlai le dlt
livret sera annuld et la contrevaleur versde ä qui de droit' (254-)

Tramelan, le 23 janvier 1907.

JBmnque JPoputatre Suisse :
La direction.

Buieaiamöbel

aller Art, Schrelbpolte, Stfible,
Aktenschränke, Briefordner,
Sehränke, Büchergestelle etc.
stets mehrere hundert Stück
fertig auf Lager. Extraanfer-
tiguDgen in wenigen Wochen
in bestem amerik. Holz.
Zahlreiche Referenzen. Unübertroffene

Qualitäten bei vorteilhaftesten

Preisen. — Illustrierter
Katalog gratis. — Garantie.

Kolter & Cs, Bern
Spezlalhaus f. Bureaubedarf.

Scliniassiiiauii & Co.

Zürich, 110

Verlangen Sie unsern
Spezialprospokt Nr. 208

über

Hintz (76')

Yerticalregistratur

Patents
Streng

Reell

besorgt

Prima

Mmm

H. Blum, Ingenieur, Zürich I
Berechtigkeitsgasse 16. (ss.)

Fabrikmarken
u. deren Deponierung beim eidg. Amt

Metall- Iii MscM-Steijel
für Behörden u. Private.

IV Homberg:,
Graveur-Medailleur in Bern.

Medaillen: Paris 1889, Chaux-de-Fonds
1881. Diplom: Zürich 1888. (805)

Korrespondent
Schweizer, 28 Jahre alt,

perfekt deutsch, englisch,
französisch ; selbständiger
Arbeiter, sucht Vertrauensstelle

auf 1. Mai od; früher.
P.B. 4PrincessBoad,Flns-

bnry Park, London KT. (467.)

Renommierte schweizerische
Maschinenfabrik sucht

aktiven Teilhaber
mit 200 bis 400 Mille Einlage.
Offerten unter Chiffre Z F1831 an die
Annoncen-Expedition (466)

Rudolf Mosse, Zürich.

Praktisdi erlabraer, spiatotailiiei

ImiDgmieiir
mit Hochschulbildg., Schweizer,

mit Bureau in Zürich,
empfiehlt sich für

Expertisen, Begutachtung
maschineller Einrichtungen,
Prüfling v. Offert., Ueherwachung
von Montierungs- und Instal-
lationsarhoiten, Abnahme von |

Maschinen und Materialien im
In- und Auslande etc. (171)

Anfragen sub Postfach1 Nr.
294, Zürich IL

Fabrique ä vendrö
Avendre aMonthoy (Valais) une

usine avec force motrice hydrau-
lique de 25 HP, ses machines et
accossoires, le tout amenagh pour
une fabrique de bois de placage
(Fournier Fabrik) prete ä fonc-
tionner immediatement, mais poR-
vant servir a toute autre industrie.

S'adresser au notaire Philippe
Duhicd, a Neuchfitel. (57.)

Heftmaschine

Eine ideale, moderne
Bureauheftmaschine. Verblüffend
einfache Handhabung. Alle Klammern

an einem Band. Mit 500
Klammern Fr. 6. 50. (24')

G. Kollbrunner,
Marktgasse 14=, Bern
Wilh. Banmann

Rolladenfabrik (28)
Horgen (Schweiz)

RolteehntzvrSnde verschied. Modelle.
Rolljalousien, automatisch.
Holzrolladen aller Systeme.
Verlangen Sie Prospekte!

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durchUnterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte. Zürich. B 15.

Handels-Auskünfre:
Aarbnrg-Oftringen: BraeadU, A.,

Not. Notariats-n. Geschäftsbnreau,Inform.
Alple: A. Jordan, agent d'affaires patents.
Bern: Amtsnotar Chr. Teager, Inkasso.
— £fiiil Jemü. Internationales Handels-

Mukunftsbnrean. Inkasso. Unfallvers.
— A Bauer 4 C°. Auskünfte, Inkasso.
— Sehweiz. Eechtshnreaa A. Gagger. Han-

dels-Ansknnftel, Inkasso, Betreibungen,
Prozessführung in allen Kantonen.

— Emil Brand, Notariat, Ink., Verwalt. ctc.
Biel: Hosertfehlmaas, Advokatur,Amtsnotariat,

Inkasso, Konk.-Sacben, Inform.
Brig (Wallis): Jos.V.Stockalper,Advokat

and.Notar. Advokator and Inkasso.
-Bnrgdorf: Kohler, Not Auskünfte, Ink.
Chaux-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

not. Renscignem«, recouvrcm", g6rs, etc.
Courtelary(Jura b.)Th. Jeangneningiot.
Chur: Pet. Bauer (a. Konk'bet.). Rechtsb.
Chiasso: Ambrosoli & Villa, Spedition.
Erlach: A. Broder, Amtsnotar, Inkasso-

a. Recbtsbaresn. Konknrssachen, Inform.
Frlbourg: E. Bielmann, avocat. Cohten-

tieux, recouvr". Corresp. allem, et frang.
Qenöve: Herren ft Gnerebet.

Fondation en 1872.
Renseignement8 et reconvrements sar toaa
pay». Brevets d'invention, marques et
modales. Rdfdrences et tarifs A disposition.

— 8. Barrls. Remises de commerces, vente et'
achat d'immeubles, renseign«, recouvrem4«.

— Verdier, Hagnin ft Anbert, avocats,
Marchs, i. Contentieux, reconvrements,
correspond, franqaisc, allemande, anglaise.

— ,P. de Beding, banque et agence de re-
eonvrements et renselgnements.

— Emmel, rdgie, vente, achat d'im., ren-
seign'«, recoavreml', remises de com., etc.

— Baisln ft Band, avocats, rue du Rhönc, 80.
Contentieux, recouvre1", represent dev. ts.
tribunaux. Corrcspondants A I'dtrang.;
correspond® frans-,allem.,angl.;ital. et espagn.

— Dr Ang. Bonna. Bureau technique. Expertises

industrielles. 'Brevets diinvention.

coiwmau*
Wertete«: Lib. Ii. Ilmtals lUm
Krenzlingen: Dr. A Bencher, Advokat.
Iiangenthal: Fürsprecher Artkar Gäo-

ann, Nachf. v. H. MüUer. Advokaturbur.
Langanne: E, Gias-ChoUet, agence com1.
— lonis Favey, agent d'affaires patente.
Angano: Dr. Hnber, Advok., Ink., Inform.
— Adolfe Schäfer, Rechtsbureau, TnV, inf.
Iinzern: Konrad Frank. AuskünfteJnkass.
— Hiiber ft Inefeben, vorm. Christoph Gllli.

Rechtsagentur u.Inkasso. Gegründet 1781.
— C. Harter, Advokat. Inkasso, Inform.
— Theodor Loetscher, Sensal, Seehofstr. 3.

Marten: H.Hafner,Advokaturu.Inkaiso.
JVeuchAtel: Dr Francis Manier et Dr.

Edrnond Berthond, avocats et notaire.
—.Fernand Cartier, not. Renseignement«,

reconvrements, g^rances, achats et vente«
d'imm., remise de com., bureau d'affaires.

— Meckenstoek ft Rentter, av. et not.
— Gnyot 4 Dnbied, notaires.

Payerne: Ph. Aicod, agent d'affaires pat
Splez: Ed. Kammer, Notar. Inform, u. Ink.
St. Gallen: Otto Banmann,Rechtsagentur,Inkasso-und

Informationsbureau;
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— J. Lelslng, Advokatur und Inkasso.
— J. Forster, a.Bezirksrichter. Advokatur u.

Inkasso. 30jähr. Gerichts- u. Rechtspraxis.
Wil (St Gallen): F. Schneider, Advokat.
Yverdoh: F. WiilOtnmet, agent d'affaires.

Zürich I: levaillant, Commercial- ft
Patenl-Bnrean.

— Schweiz, Verband Creditreform.
Geschäftsführer : M. Fischer-Escherich.
Bureau: Bahnhofstrassc 67. —
Informationen, Iukassi, Speziaiauskünfte.

— Forrer & Fross, Grossmünsterplatz 8, II.
Bücher-Revisionen, Bilanzen, Verwaltungen.

Telephon, 2928.

IAquidaHon de societe anonyme
Sommation avis: cr^ancleis

La Sociotc Cooperative de l'Union Syndicate Ouvriere de Nyon, dont
la liquidation a 6t6 inscrite et publice, fait soinmation ä tous ses cröanciers
de produire leurs creances, dans le dölai de deux mois, dösla derniöre
publication, au stege social, ä Nyon. (493;)

Nyon, le 20 fövrier 4907. Les uquidateurs:
Bazille Garino. Antoine Winkler. Georges Michot.

Spar- & Leihkasse Brugg
EINLADUNG-

* zur

ordentlichen G eneralversanioilung der Genossenschafter

(Anteilscheinbesitzer)
Montag, 25. Februar 1007, nachmittags 5 Uhr

im JRathanssaale in Brugg
Traktanden:

4) Passation der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro
4906. (378)

2) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes pro 4906.

Genossenschafter und rechtliche Vertreter solcher, welche an der
Generalversammlung teilzunehmen wünschen, haben sich bis spätestens
den 25. Februar 4907, mittags 42 Uhr,' im Bureau des Institutes schriftlioh
oder mündlich anzumelden. Die Anmeldunjg gibt das Recht auf Verabfolgung

einer unübertragbaren und auf den Namen lautenden Eintrittskarte,
welche allein zur Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt.

Geschäftsberichte pro 4906 können vom 44. Februar 4907 an auf unseren
Bureaux bezogen werden.

Brugg, den 6. Februar 4907.
Her 7erwaltnngsrat

il
V

Basel — Zürich — St. Gallen — Genf — London
Einbezahltes Aktienkapital Fr. 62,800,000

Reserven Fr. 14,280,000

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4 °|0 Obligationen unseres Instituts al pari
auf den Namen oder auf den Inhaber. lautend, auf drei bis fünf Jahre
fest, mit nachheriger gegenseitiger sechsmonatlicher Kündigung. (8)

Unsere Zinssätze sind bis auf weiteres:

4 °|o inr Einlagen an! Deposltenheite, wobei

Verständigung über die: Rückzahlungsbedingungen vorbehalten bleibt

in Check-Rechnnng mit jederzeit freier Verfügung.

Die Direktion»
8U

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. JENT, ä Berne.
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